
Ludwig Müller 

„Der Paragrafenreiter“ 

 
Eigentlich wollte LW Müller Anglistik studieren, aber seine Eltern waren der Meinung, dass 
man vom Fischen nicht wirklich leben kann. Also zog einst der vom Schicksal eher ungerecht 
behandelte junge Mann aus und folgte dem Grundsatz Wer zwei linke Hände hat, sollte die 
Rechte studieren!  

Als vollfertiger Jurist mit untrüglichem  Blick fürs Kleingedruckte ist er bald rundum mit 
eigenen Streitfällen ausgelastet. Ob überlaut kopulierende Nachbarn, Störanrufe durch 
Telefonmarketing , PKWs vor der Einfahrt oder die drohende Abschleppung seines eigenen 
Kraftfahrzeugs – wer da nicht mit jeder Spitzfindigkeit vertraut ist, bekommt sein Fett ab. Mit 
der eisernen Faust des Rechts bahnt er seinen Weg durch den Paragrafendschungel und damit 
für alle Unkundigen und Entrechteten dieser Welt. So wird der grimmige Rechtsstreiter zum 
Anwalt der Herzen. Und im nächsten Moment zur neurotisch-präzisen Gemeingefahr  für alle, 
die es besser wissen wollen! 

Wussten Sie eigentlich, dass im Lokal nicht zu bezahlen keine strafbare Handlung ist? Und 
eine Ohrfeige nicht den Tatbestand der Körperverletzung erfüllt, Haareschneiden hingegen 
schon? Und dass die Aufschrift „Reklamation ausgeschlossen“ der beste Witz des Händlers 
ist?  Der Jurist – der beste Freund des Menschen – gibt beredt Auskunft.Und falls Sie Zweifel 
haben, dann gehen Sie doch mal wieder ins Kabarett.  

Prädikat: zwerchfellerschütternd informativ! 
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